
www.mobit.org

Mobile Beratung
inThüringen

Informations- und 
Fortbildungs angebote

▶  grundlegende Informationen zu Strukturen, 

Organisationen, Strategien und Erscheinungs-

formen der extremen Rechten in Thüringen

▶  »Versteckspiel« – Zeichen, Symbole und 

 Lifestyle der extrem rechten Szene

▶  »RechtsRock« – Musik als Identitätsangebot 

und Schlagwortgeber

▶  Trainings/Workshops für Multiplikator*innen

▶  bedarfsspezifische Angebote

Mobiles Beratungsteam

Schillerstraße 44

99096 Erfurt

� 0361 2192694

� mail@mobit.org

� www.mobit.org

�  www.facebook.com/

mobileberatunginthueringen

Trägerverein mobit e.V.

� 0361 5961200

� verein@mobit.org

� www.mobit.org

Spenden

Wenn Sie unsere Arbeit mit einer Spende 

 unterstützen möchten:

mobit e.V.

Sparkasse Mittelthüringen

iban: de82 8205 1000 0600 0787 79

swift-bic: heladef1wem

www.mobit.org

Gefördert durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend im Rahmen des Bundesprogramms »Demokratie leben!« 

 sowie durch das Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend und Sport 

im Rahmen des Thüringer Landesprogramms für Demokratie, Toleranz 

und Weltoffenheit.

mobile  beratung in  thüringen.
für demokratie  –  gegen recht sextremismus

Für Demokratie – 

gegen Rechtsextremismus

qr-Code-Verlinkung

zu unserer Facebookseite



Verein

Seit dem Herbst 2001 unterstützt die Mobile 

 Beratung in Thüringen. Für Demokratie – gegen 

Rechtsextremismus (mobit) erfolgreich verschie-

dene Akteur*innen mit dem Ziel, eine demokra-

tische, emanzipatorische Kultur zu stärken.

Träger des Projektes ist mobit e.V. mit Sitz in 

 Erfurt. Gewerkschaften, Jüdische Landesgemeinde 

Thüringen, Evangelische Kirche in Mitteldeutsch-

land, Vertreter*innen aus Wissenschaft, der 

 Jugend- und Erwachsenenbildung sowie zahl-

reiche engagierte Organisationen und Einzel-

personen stehen als Vereinsmitglieder für die 

Idee, Mobile Beratung als Angebot für ein breites 

gesellschaftliches Spektrum bereitzustellen.

Mobile Beratung

Vielerorts begegnen uns Unsicherheiten und 

 offene Fragen zum Umgang mit Neonazismus, 

Rassismus und Antisemitismus. Unser Anliegen 

ist es, überall dort Unterstützung und Beratung 

anzubieten, wo Menschen sich für demokratische 

Grundwerte und Menschenrechte engagieren und 

aktiv gegen die extreme Rechte handeln wollen. 

Mit unserer Arbeit fördern wir eine demokratische 

Kultur und wollen rechten Verankerungs- und 

Dominanzbestrebungen entgegenwirken. Diese 

lassen sich nicht nur an entsprechenden Straf-

taten und Wahlergebnissen messen, sondern 

spiegeln sich in Einstellungsmustern wider, die 

in Teilen der Gesellschaft weit verbreitet sind.

Aufgabenfelder

▶  Beratung für Initiativen und Bündnisse, 

 Projekte und Vereine, Schule und Jugendarbeit, 

Verwaltung und Politik sowie Einzelpersonen 

in der Auseinandersetzung mit extrem rechten 

Erscheinungsformen, Rassismus und Anti-

semitismus

▶  Begleitung, Unterstützung und Moderation 

kommunaler Bündnisse und regionaler Netz-

werke

▶  Vernetzung von zivilgesellschaftlichen Akteu r* 

innen und Initiativen sowie Beratung und 

 Moderation der Thüringer Bündnisse, Initiativen 

und Netzwerke gegen Rechts

▶  Beratungsangebot für Eltern und Angehörige 

extrem rechts orientierter Jugendlicher

▶  Ansprechpartner*innen in individuellen 

 Problemlagen mit themenspezifischem Kontext

▶  Dokumentation und Analyse extrem rechter 

Bestrebungen und Ereignislagen sowie gesell-

schaftlicher Gegenstrategien und Chroniken 

extrem rechter Aktivitäten.

▶  Krisen- und Konfliktmanagement

▶  Sensibilisierungs- und Informationsangebote 

im Themenfeld

▶  Vermittlung von Handlungskompetenzen

▶  Bereitstellung von Fachliteratur und Arbeits-

materialien

Arbeitsansatz

Unsere Beratung orientiert sich an den Akteu r* 

innen und den Gegebenheiten vor Ort. Neben 

der Vermittlung von Wissen steht die Stärkung 

der Handlungskompetenz und der Eigeninitia-

tive im Vordergrund.

Gemeinsam mit engagierten Personen und 

Bündnispartner*innen werden – ausgehend 

von deren Erfahrungen und unter Berücksich-

tigung lokaler Besonderheiten – spezifische 

Handlungsstrategien entwickelt, um nachhal-

tige Veränderungsprozesse in Gang zu setzen.

Wir verstehen uns als …

▶  professioneller themenspezifischer

▶  bedarfs- und ressourcenorientierter

▶  dialogischer und transparenter

▶  überparteilicher

▶  konfessionell ungebundener

▶  externer und unabhängiger

… Partner und Dienstleister für die demokra-

tische Zivilgesellschaft.


